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WAHLKAMPFTERMINE

SPD. Verbandsbürgermeister Uwe
Schwind (Jockgrim) unternimmt mit
dem SPD-Bundestagsabgeordneten
Thomas Hitschler am Dienstag, 9.
Mai, einen Rundgang durch Jockgrim.
Bürger können die beiden begleiten.
Die Tour beginnt um 16.30 Uhr vor
der Verbandsgemeindeverwaltung.
|rhp

CDU. Der CDU-Ortsverband Rheinza-
bern und der CDU-Bundestagsabge-
ordnete Thomas Gebhart begeben
sich am Dienstag, 9. Mai, ab 18 Uhr,
auf Unterstützertour für Bürgermeis-
terkandidat Karl Dieter Wünstel. |rhp

CDU. Mitglieder des CDU-Kreisvor-
standes führen am Dienstag, 9. Mai,
18 bis 19.30 Uhr in Germersheim und
Rheinzabern zur Unterstützung der
CDU-Bürgermeisterkandidaten und
des Landratskandidaten Hausbesu-
che durch. |rhp

SPD. Am Dienstag, 9. Mai, 10 bis 12
Uhr, werden die SPD-Landratskandi-
datin Nicole Zor und der SPD-Bürger-
meister-Kandidat Gerald Seibel in
Germersheim am Nardiniplatz/Nähe
Wochenmarkt am Infostand sein.
|rhp

SPD. Am Dienstag, 9. Mai, 6 bis 9 Uhr,
werden der SPD Bundestagsabgeord-
nete Thomas Hitschler und der SPD-
Bürgermeisterkandidat der Stadt Ger-
mersheim Gerald Seibel am Germers-
heimer Bahnhof eine Frühverteil-Akti-
on durchführen. |rhp

CDU. „Tür-zu-Tür-Aktion“ von Thors-
ten Metz, CDU-Kandidat für das Amt
des Verbandsbürgermeisters, Mitt-
woch, 10. Mai , 17 Uhr; „Schlauchke-
geln“ für Jung und Alt, Freitag, 12.
Mai, 15 Uhr, Bellheim, Abenteuer-
spielplatz. „Zaungespräche“ am Info-
Stand: Samstag, 13. Mai, 7.30 Uhr bis
9 Uhr, Ottersheim, vor Bäckerei
Trauth; 9.30 Uhr bis 11 Uhr, Zeiskam,
vor Ihre-Kette-Markt; 11.30 Uhr bis 13
Uhr, Bellheim, Parkplatz beim Penny-
Markt. |mg

SPD. An folgenden Terminen hat die
SPD Kandel vor dem Geschäft „Hut
und Mode“, Hauptstr. 98, Kandel, ei-
nen Informationsstand aufgebaut:
Mittwoch, 10. Mai, 11 bis 13 Uhr (AG
60plus) und Samstag, 13. Mai, 10 bis
12 Uhr, mit NicoleZor, SPD-Kandidatin
für die Wahl des Landrates für den
Kreis Germersheim. |rhp

SPD. In den nächsten Tagen wird Ge-
rald Seibel, Bürgermeisterkandidat
der SPD, in Germersheim von Tür-zu-
Tür-Wahlkampf machen. |rhp

CDU. Auf Einladung des CDU-Bun-
destagsabgeordneten Thomas Geb-
hart spricht am Donnerstag, 11. Mai,
16 Uhr, die Parlamentarische Staats-
sekretärin im Bundesgesundheitsmi-
nisterium, Annette Widmann-Mauz,
in Bellheim zum Thema Pflege. „Der
Mensch im Mittelpunkt der Pflege“ ist
Titel der Veranstaltung im Senioren-
zentrum Haus Edelberg, Adenauer-
ring 11. Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen. Bei der Veranstaltung
geht es um die Veränderungen im
Pflegebereich. |rhp

Tolles Klettergerüst, aber Schaukel fehlt
VON LINDA ENGEL

Etliche aufgeregte Kinder tummel-
ten sich am Samstagmorgen um die
politischen Größen im Germershei-
mer Naherholungsgebiet. Bei strah-
lendem Sonnenschein konnten die
neuen Spielplätze, die Discgolf- und
Dirtbikeanlage sowie die neu ange-
legten Sumpflandschaften einge-
weiht werden. Bürgermeister Mar-
cus Schaile richtete in seiner Einwei-
hungsrede eine Bitte an die Ger-
mersheimer Bürger: Jeder solle ein
Auge auf die Anlage haben, damit
diese in Zukunft gut erhalten und
sauber bleibe.

Mit der Neugestaltung wurde das
Baggerseegebiet sowohl für die Men-
schen als auch für die Tiere deutlich
attraktiver, betonte Hans-Jürgen Sei-
metz, Präsident der Struktur- und Ge-
nehmigungsdirektion (SGD) Süd, der
an Schaile den Förderbescheid des
Landes Rheinland-Pfalz in Höhe von
427 000 Euro überreichte. Die feierli-
chen Einweihungsreden mit an-
schließender Wasserbrunnenenthül-
lung am neu angelegten Wasserspiel-
platz, wurden von Beiträgen der Ger-
mersheimer Kindergärten umrahmt.
Zu Beginn tanzten die Kinder der Kita
Rappelkiste mit bunten Tüchern und
sangen laut „Hurra“. Zum Abschluss
trugen die Eltern und Kinder der Kita
Sonnenschein ihr selbst umgedichte-

GERMERSHEIM: Die Umgestaltung des Naherholungsgebietes am Sollachsee stößt bei jungen Besuchern auf Begeisterung und Kritik
tes Lied „Am Baggersee in Sunre gibt’s
en neie Spielplatz“ vor. Schon wäh-
rend den Einweihungsreden hörte
man aus dem Publikum immer wie-
der verwunderte Stimmen wie schön
es doch geworden sei und wie sehr
der Sollachsee jetzt erstrahle.

Der achtjährige Lukas aus Sonder-
nheim war vom neuen Spielplatz
ganz begeistert „Das Klettergerüst ist
wirklich super und die Mountainbi-
kebahn will ich unbedingt mal testen,
heute sind wir leider mit dem Auto
hergekommen“. Ihm fehlte allerdings
noch eine „normale“ Schaukel. Auch
die Sondernheimer Freundinnen Di-
lara (12 ) und Lea (11), finden, dass die
Vogelschaukel alleine nicht ausrei-
chend ist. Auch die Seilbahn könnte
höher sein. Von der Rutsche sind sie
allerdings große Fans und allgemein
sind sie mit dem neuen Spielplatz
sehr zufrieden. Was auf der Anlage
noch fehlt, ist ein Kiosk mit Toiletten,
dessen Bau aber schon in Planung ist.
Für Verpflegung sorgten am Samstag
die Freiwillige Feuerwehr sowie die
Kitas. Diese boten außerdem noch
Bastelangebote an und verwandelten
so manchen Spielplatzbesucher dank
Schminke in „Spiderman“ oder eine
„Eiskönigin“. Wer von der Kletterei
genug hatte, konnte sich außerdem
bei der Wasserspritze der Freiwilli-
gen Feuerwehr beweisen, sich an der
Kunstaktion „Verspann Dich im Park“
beteiligen, auf Entdeckertour in der

Natur gehen oder am Discgolfturnier
teilnehmen. Max Hampl aus Ger-
mersheim freute sich, dass nach drei
Jahren endlich die Dirtbikeanlage
eingeweiht wurde. Der 18-Jährige fin-
det „die Anlage ist echt geil, der hinte-

re Teil bietet ein gutes Grundgerüst
für Sprünge“ . Germersheimerin Mi-
chaela Herzog und die Sondernhei-
merin Katrin Höfer waren mit ihren
Kleinen da. Was den Müttern noch
fehlt, ist ein Sonnensegel oder ein

schattenspendender Baum.
Sonst würde es vor allem im Sand-

kasten schnell zu heiß. Familie Ma-
thes war rundum zufrieden und fand
sogar, dass der Spielplatz der Schöns-
te in ganz Germersheim sei.

Adam wirbt für eine hohe Wahlbeteiligung
VON MONIKA EISELE

Amtsinhaber Dieter Adam sowie
zahlreiche Helfer, auch aus den Orts-
gemeinden, hatten sich am Samstag
vor dem Edeka-Markt in Bellheim
eingefunden, um mit den Bürgern
ins Gespräch zu kommen. „Ich wün-
sche mir eine hohe Wahlbeteili-
gung. Gehen Sie zur Wahl“, forderte
Adam seine Gesprächspartner auf.

Kaum ist der Tisch vor dem Edeka-
Markt in Bellheim aufgestellt, gibt es
auch schon Lob von einer Seniorin.
„Ich war die Erste, die sich so eine
Notfalldose geholt hat. Das ist wirk-
lich eine tolle Idee. Damit ist Bellheim
auf einem guten Weg für die Senio-
ren“, freut sie sich. „Wenn es jetzt
noch eine Nachbarschaftshilfe und
ein Ruftaxi gäbe …“, eine zweite Se-
niorin hat die gleichen Anliegen und
gibt Adam weitere Verbesserungs-
vorschläge mit. Trotz Alter und den
damit einhergehenden körperlichen
Beschränkungen wollen sie so lange
wie möglich selbstständig bleiben.

Das Thema Seniorenarbeit sei ihm
in vielen Gesprächen in den vergan-
genen Wochen immer wieder begeg-
net, berichtet Adam. Aber auch die Si-
cherheit im öffentlichen Raum, wie
etwa die Ausleuchtung von Fahrrad-
wegen, oder der Verkehr beschäfti-

BELLHEIM: Bürgergespräche liefern viele Ideen und Anregungen für die angestrebte nächste Amtszeit
gen die Bürger. „Am Birnbaumweg
muss dringend was passieren“, greift
eine weitere Passantin die Thematik
spontan auf. Die Situation dort habe
er sich neulich angesehen, sagt Adam,
es werde demnächst einen Vor-Ort-
Termin geben und nach Lösungen ge-
sucht. Ein Bellheimer Gemeinderat,
wohl nicht ganz zufällig vor Ort,
bremst „das muss man sich genau an-
schauen“. Ein junges Paar kommt vor-
bei und nimmt einen Flyer mit. Ob sie
den auch lesen oder Zuhause gleich
entsorgen, so die Frage. „Nee-nee, den

wollen wir uns schon durchlesen und
zur Wahl gehe ich auch“, sagt der jun-
ge Mann. „Ich darf noch nicht wählen,
ich werde heute erst 17“, lacht die
junge Frau. Adam genießt den Kon-
takt und berichtet von vielen guten
Gesprächen in den vergangenen Wo-
chen und von vielen kurzen Nächten.
„Der Wahlkampf ist aufwendiger ge-
worden“, sagt Adam. „Neben den
klassischen Von-Haus-zu-Haus-Ter-
minen und Ständen spielt das Inter-
net eine große Rolle“. Internet-Auf-
tritt und soziale Netzwerke müssen
gepflegt und aktuell gehalten wer-

den. Überrascht ist Adam davon, wie
häufig der auf dem Wahlschein hin-
terlegte QR-Code zur Anforderung
von Briefwahlunterlagen genutzt
wird. „Das ist ja auch eine feine Sache.
Mit wenigen Klicks ist die Anforde-
rung im Rathaus und zwei Tage später
sind die Unterlagen im Briefkasten.

Ob das wohl die Zukunft bei Wahlen
ist“, sinniert Adam. „Etwa 2100 Bür-
ger haben bereits per Briefwahl ge-
wählt. Ganz viele haben mir gesagt,
dass sie sich bereits entschieden ha-
ben. So oder so – ich habe alles Men-
schenmögliche getan. Nun haben die
Wähler das Wort“.

WÖRTH/GERMERSHEIM. Hat man die
Wahl, ist eine Dämmung der Haus-
wände von außen eine bessere Lö-
sung zur Begrenzung von Wärmever-
lusten als eine Innendämmung. Bei
der Außendämmung ist eine dickere
Dämmschicht möglich. Der Wohn-
raum wird nicht verkleinert und die
Dämmung ist einfacher einzubauen.

Bei erhaltenswerten Fassaden oder
wenn in einer Eigentümergemein-
schaft die Entscheidung gegen eine
Außendämmung gefallen ist, kommt
nur eine Innendämmung in Frage.
Dann muss sehr sorgfältig gearbeitet
werden. Es darf keine warme Raum-
luft hinter die Dämmkonstruktion ge-
langen, sonst kann es zu Feuchteschä-
den kommen. Ob eine Dampfsperre
einzubauen ist, muss im Einzelfall ge-
klärt werden. Hierzu und zu allen Fra-
gen des Energiesparens berät der un-
abhängige Energieberater der Ver-
braucherzentrale kostenlos nach Ter-
minvereinbarung.

SPRECHSTUNDEN

— Wörth, Donnerstag, 11. Mai, 14 bis 17.45
Uhr, im Rathaus, Am Rathausplatz 4. An-
meldung: 07271 131-100.

— Germersheim, Freitag, 19. Mai von 8.30 bis
13 Uhr Sprechstunde in der Kreisverwal-
tung Germersheim. Anmeldung: 07274
530. |rhp

Besonders gut an kam der Spielplatz– Ein paar Verbesserungsvorschläge hatten die Besucher trotzdem FOTO: VAN

Dieter Adam im Gespräch. FOTO: VAN

VERBRAUCHERTIPP
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Die Außen- oder
Innenwand dämmen

Internet-Auftritt, soziale
Netzwerke und QR-Code
werden zunehmend wichtiger.

Faszination Gardasee
im 4* Hotel Gambero in Saló

5 Tage * 19.-23.06.17 / 03.-07.09.17

nur € 479,- p.P.

2% Rabatt auf Mehr-
tagesbusfahrten*
für Rheinpfalz-Card-Inhaber.
Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen!
Einlösbar nur direkt bei Buchung.

2% Rabatt auf Mehr-
tagesbusfahrten*
für Rheinpfalz-Card-Inhaber.
Nicht kombinierbar mit anderen
Aktionen!

REGENSBURG

Ihr Hotel:
Das privat geführte 4êHansa Apart Hotel besticht
durch seine super Lage. Die malerischen Gassen der Alt-
stadt mit seinen gemütlichen Straßencafés erreichen Sie
bequem zu Fuß. Im sonnigen Wintergarten erwartet Sie
ein reichhaltiges Frühstücksbuffet. Den Abend können
Sie gemütlich auf der Terrasse oder in der Hotelbar aus-
klingen lassen. Die komfortablen Zimmer sind mit Bad/
WC, Fön, TV, Minibar und Telefon ausgestattet.

Regensburg gehört zu den schönsten historischen
Städten Europas und ist Anziehungspunkt für an-
spruchsvolle Städtereisende, unternehmungslus-
tige Familien und Kulturfreunde aus aller Welt.
Genießen Sie die pittoreske Domstadt mit italieni-
schem Flair! Die Stadt besticht durch ihre einzig-
artige Harmonie zwischen Alt und Neu und gehört
nicht umsonst zum UNESCO-Weltkulturerbe.

Italienischer Flair in Deutschland erleben! Inklusive Besuch des
Klosters Weltenburg nahe Kehlheim.

Ostsee Insel-Duett Usedom&Wollin
Kaiserbäder Usedom, OstseebadMisdroy, InselWollin, Stettin, Pom-
mersche Seenplatte (fak.) - Reise ins 3ê HotelHamptonbyHilton
Hier, wo das Wechselspiel zwischen Geschichte, Tradition und Moderne einen ganz besonde-
ren Reiz ausstrahlt, kann man mondäne Ostseebäder, uralte Baumalleen, weite Felder, roman-
tische Häfen und erhabene Backsteingotik entdecken.

7 Tage
15.07. - 21.07.17

ab€729,-*p.P. DZ

Jetzt anrufen & buchen: 06324 - 92 88 0
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 08.00 - 18.00 Uhr

BLESINGERtours GmbH . Gottlieb-Duttenhöfer-Str. 55 . 67454 Haßloch
www.blesingertours.de
Änderungen vorbehalten, es gelten die AGB der BLESINGERtours GmbH.

Jetzt gratis
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ERHOLUNGSREISEN 2017

Gesundheit, Erholung & Wellness
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Jetzt anrufen & buchen: 
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 08.00 - 18.00 Uhr

BLESINGERtours GmbH 
www.blesingertours.de
Änderungen vorbehalten, es gelten die AGB der BLESINGERtours GmbH.
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inklusive der
BLESINGER

Lieblingsreisen!

KKreuz-
fahrten 2017
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rreeiisseenn 22001177

Reise-
ttrrääuummee 22001177

Alle Reisen inkl.

Haustürabholung!
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tours
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Holländische Nordseeküste
im 4* Hotel Zuderduin in Egmond

5 Tage * 11. - 15.06.17 / 01. - 05.10.17

ab € 509,- p.P.

KUR-REISEN nach Marienbad
inklusive 10 Kur-Anwendungen

8 Tage * diverse Termine

ab € 349,- p.P.

NEUER Katalog: Flugreisen 2017/ 2018

REGENSBURG
Städte-

TIPP

LEISTUNGSPAKET:
› Reise im PREMIUM-Fernreisebus

› 2x Übernachtung 4* Hotel Hansa Apart

› 2x Frühstücksbuffet

› Ausflug Kloster Weltenbrug

› Kaffee und Kuchen am Anreisetag

Termine & Preise pro Person in Euro

21. - 23.07.2017 nur € 219,-
(Freitag - Sonntag)

EZ-Zuschlag € 70,-

3 Tage

nur € 219,- p.P.

Erlebnisbaustein:
Stadtführung € 8,-


